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Herren Kreisliga A Gr. 1

TSV Hüttlingen III : SV Jagstzell 
Samstag, 20.11.2021, 15:00 Uhr

TSV Hüttlingen III gegen SV Jagstzell 3:9

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des SV Jagstzell im
Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 1 beim TSV Hüttlingen III endgültig fest. Die Gäste profitierten in
ihrem 6. Saisonspiel am Samstagnachmittag unter anderem davon, dass der TSV Hüttlingen III mit 4
Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des
Auswärtsteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Stark im Hintertreffen waren Gross / Kling nach einem
Zweisatzrückstand, machten Haas / Schlosser dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung
und gewannen das Match noch mit 3:2. Was ein Spielverlauf! Beim 8:11, 6:11, 7:11 gegen
Krockenberger / Köder fanden dagegen Kling / Kronwald von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Gensmantel / Stürmer bezwangen Wunder / Köder in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Nach den ersten
Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. Chancenlos war hingegen anschließend Holger Gensmantel gegen
David Köder nicht, aber mehr als ein 7:11, 9:11, 12:10, 8:11 sprang nicht heraus. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Markus Kling beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Jonas
Krockenberger. Beim Stand von 2:3ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Dietmar Gross und Norbert Wunder,
bevor sich der Gastspieler mit 11:9, 4:11, 3:11, 11:8, 5:11 durchsetzte. Kaum was zu bestellen hatte
Daniel Kronwald beim 4:11, 6:11, 10:12 gegen Thomas Haas. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Micha Kling die Partie gegen Felix Schlosser noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte
Patrick Stürmer seinem Gegner Engelbert Köder letztlich beim 7:11, 14:16, 12:10, 10:12 nicht
gefährlich sein. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Wenig Gegenwehr leistete im
Anschluss Holger Gensmantel bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jonas Krockenberger. Ohne
Satzgewinn für Markus Kling verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen David Köder. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Dietmar Gross, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Thomas Haas verlor. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur
zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Hüttlingen III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die Aalener Sportallianz II am 04.12.2021 zu punkten. Die Mannschaft des SV
Jagstzell wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SC Unterschneidheim
II am 27.11.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Hüttlingen III

Doppel: Gross / Kling 1:0, Kling / Kronwald 0:1, Gensmantel / Stürmer 1:0 
Einzel: H. Gensmantel 0:2, M. Kling 0:2, D. Gross 0:2, D. Kronwald 0:1, M. Kling 1:0, P. Stürmer 0:1 

 SV Jagstzell
Doppel: Krockenberger / Köder 1:0, Haas / Schlosser 0:1, Wunder / Köder 0:1 
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Einzel: J. Krockenberger 2:0, D. Köder 2:0, T. Haas 2:0, N. Wunder 1:0, E. Köder 1:0, F. Schlosser 0:
1


